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Extra⸗Beilage zu No. 29 des Kreis: und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1898. 


Erſchienen ſind: 
I. als Vorſitzender: 
Herr Landrath Dr. Maurach. 


II. als Kreistagsmitglieder: 


1. Herr v. Heyer — Goſchin, 

. = Wendt Artſchau, 

Meller —Kladau, 

Schrewe —Prangſchin, 
Wendt — Schönfeld, 
Schlenther —Kleinhof, 
Burandt— Gr. Trampken, 
Knoph— Langenau, 
Braunſchweig — Weißhof, 
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10. Hannemann —Zipplau, 
11. „Roemer — Matern, 

12. = Bieler— Banfau, 

13. Keiler — Dreilinden, 
14. Schwarz — Wonneberg, 
15. Engelmann —Löblau, ; 
16. + Kuhn—Ohre, 

17. = Wiht— Bigankenberg, 
18, > Harder—Ohra, 

19. „Witt — Saspe, 

20. = Witt Pietzkendorf, 
21. Heyer — Straſchin, 


22. Prochnow — Oliva, 
„Rathke Prauſt. 
Hirſchfeld —Czerniau. 
III. als Kreis⸗Ausſchuß⸗Mitglieder: 
Herr Senkpiel —Zankenzin. 
Ausgeblieben ſind: 


a. mit Entſchuldigung: 


1. Herr von Rümker —Kokoſchken, 
2. Czachowski— Oliva, 


b. ohne Entſchuldigung: 


Herr Meyer —Rottmannsdorf. 


Verhandelt 
Danzig, den 30. März 1898. 


Unter Angabe der zur Verhandlung 
kommenden Gegenſtände hatte der unterzeichnete 
Landrath auf heute den 37. Kreistag des 
Kreiſes Danziger Höhe anberaumt und zu 
demſelben ausweislich der vorliegenden Poſt⸗ 
zuſtellungs⸗Urkunden, die ſämmtlichen Kreistags⸗ 
abgeordneten und diejenigen Mitglieder des 
Kreis⸗Ausſchuſſes, welche nicht Kreistagsabge⸗ 
ordnete ſind, eingeladen. 

Erſchienen ſind, wie durch Namensaufruf 
feſtgeſtellt wird, die nebenſtehend aufgeführten 
24 Kreistagsmitglieder und iſt ſomit der 
Kreistag beſchlußfähig. 

Nachdem die Anweſenden in Gemäßheit des 
8125 der Kreisordnung, die Kreistagsmitglieder: 

1. Herrn Gutsbeſitzer Römer Matern, 

2.  Biegeleibefiger Prochnow — Oliva, 

3. ⸗Beſitzer Witt — Pietzkendorf, 

zur Vollziehung des Kreistagsprotokolls und 
zugleich zu Mitgliedern der Commiſſion zur 
Prüfung der Einladungsſchreiben und den 
Kreisausſchußſekretär Kaminsky zum Protokoll⸗ 
führer erwählt hatten, wurden der vorgenannten 
Commiſſion die Poſtzuſtellungs Urkunden über 
die Behändigung der Einladungen vorgelegt 
und von ihr gegen die Form der Einberufung, 
die Richtigkeit der Einladung und die Inne⸗ 
haltung der vorgeſchriebenen Friſt, inwendungen 
nicht erhoben. 

Demnächſt wurde Folgendes verhandelt: 

1. Als Vertrauensmann für den Kreis 
Danziger Höhe in den Ausſchuß des 
Amtsgerichtsbezirks Danzig zur Auswahl 
der Schöffen und Geſchworenen für das 
Jahr 1899 wird per Akklamation ein⸗ 
ſtimmig Herr Landrath Dr. Maurach zu 
Danzig wiedergewählt; 

2. In die Commiſſion zur Abnahme der 
Wagen und Geſpanne für den Feſtungs⸗ 
fuhrpark werden auf die Zeit vom 1. April 
1898 bis dahin 1901 per Akklamation 
einſtimmig wiedergewählt: 
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a. zu Mitgliedern: 
Herr Gärtnereibeſitzer Rathke —Prauſt, 
- Mühlenbefiger Meller —Kladau; 
b. zu Stellvertretern: 
Herr Rittergutsbeſitzer Wendt —Artſchau, 
- Hofbefiger Schwarz — Langenau; 
(Die Herren Rathke, Meller und Wendt ſind anweſend und nehmen die Wahl an). 
3. Die Wahl der Schiedsmänner und deren Stellvertreter erfolgt auf Beſchluß des Kreis: 
tages ebenfalls per Akklamation und werden bei dieſer Wahl auf die Zeit von drei 
Jahren einſtimmig gewählt: 
für den 1 Schiedsmannsbezirk Saspe 
zum Schiedsmann: 
Herr Gemeindevorſteher Eduard Hoeberlein zu Saspe, 
zum Stellvertreter: 
Herr Hofbeſitzer Friedrich Witt zu Saspe, 
(Herr Witt iſt anweſend und nimmt die Wahl an); 
für den III. Schiedsmannsbezirk Zigankenberg 
zum Schiedsmann: 
Herr Mühlenbeſitzer Wolff zu Brentau, 
zum Stellvertreter: 
Herr Gaſtwirth Kroll zu Hochſtrieß; 
für den IV. Schiedsmannsbezirk Olivaer Forſt 
zum Schiedsmann: 
Herr Domainenpächter Baumann zu Freudenthal, 
zum Stellvertreter: 
Herr Forſtaufſeher Dirkſen zu Freudenthal; 
für den V. Schiedsmannsbezirk Matern 
zum Schiedsmann: 
Herr Gutsverwalter Schellwien zu Biſſau, 
zum Stellvertreter: 
Herr Beſitzer Baſtian zu Gluckau; 
für den VI. Schiedsmannsbezirk Leeſen 
zum Schiedsmann: 
Herr Jäger Natſchke zu Leeſen, 
zum Stellvertreter: 
Herr Rieſelmeiſter Schorling zu Ellernitz; 
für den VII. Schiedsmannsbezirk Kelpin 
zum Schiedsmann: 
Herr Hofbeſitzer Horn zu Schüddelkau, 
zum Stellvertreter: 
Her Oekonom Carl Taube zu Schüddelkau; 
für den X. Schiedsmannsbezirk Schönfeld 
zum Schiedsmann: 
Herr Hofbeſitzer Eugen Behrend zu Kowall, 
zum Stellvertreter: 
Herr Gaſtwirth Glaunert zu Dreiſchweinsköpfen; 
für den XI. Schiedsmannsbezirk Löblau 
zum Schiedsmann: 
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zum Stellvertreter: 
Herr Hofbeſitzer Ferdinand Kuſchel zu Löblau. 
für den XII. Schiedsmannsbezirk Straſchin 
zum Schiedsmann: 
Herr Rittergutsbeſitzer Schrewe zu Prangſchin, 
zum Stellvertreter: 
Herr Rittergutsbeſitzer Meyer zu Rottmannsdorf; 
(Herr Schrewe iſt anweſend und nimmt die Wahl an); 
für den XIII. Schiedsmannsbezirk Goſchin 
zum Schiedsmann: 
Herr Hofbeſitzer Mielke zu Kl. Bölkau, 
zum Stellvertreter: 
Herr Beſitzer Bornwaſſer zu Kl. Bölkau; 
für den XIV. Schiedsmannsbezirk Prauſt 
zum Schiedsmann: 
Herr Kaufmann Bolt zu Prauſt, 
zum Stellvertreter: 
Herr Hofbeſitzer Voll zu Prauſt; 
für den XV. Schiedsmannsbezirk Suckſchin 
zum Stellvertreter: 
Herr Gutsverwalter Glenewinkel zu Woyanow; 
für den XVI. Schiedsmannsbezirk Saalau 
zum Schiedsmann: 
Herr Rittergutsbeſitzer Montü zu Gr. Saalau, 
zum Stellvertreter: 
Herr Brennereiverwalter Roßdorf zu Gr. Saalau; 
für den XVII. Schiedsmannsbezirk Trampken 
zum Schiedsmann: 
Herr Mühlenbefiger Meller zu Kladau, 
(Herr Meller ift anweſend und nimmt die Wahl an), 
zum Stellvertreter: 
Herr Hofbeſitzer Brotzki zu Gr. Trampken; 
für den XVIII. Schiedsmannsbezirk Langenau 
zum Schiedsmann: 
Herr Hofbeſitzer Guſtav Arndt zu Langenau, 
zum Stellvertreter: 
Herr Hofbefiger Johannes Ohl zu Roſenberg; 
für den XIX. Schiedsmannsbezirk Meiſterswalde 
zum Schiedsmann: 
Herr Hofbeſitzer Krauſe zu Grenzdorf, 
zum Stellvertreter: 
Herr penſionirter Lehrer Lehrke zu Meiſterswalde. 
4. Für das Schiedsgericht der Sektion Kreis Danziger Höhe der Weſtpreußiſchen land⸗ 
wirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft werden aus dem Stande der Arbeitnehmer an Stelle 
des am 1. April d. Js. im regelmäßigen Turnus ausſcheidenden Beiſitzers und ſeiner 
beiden Stellvertreter per Akklamation einſtimmig gewählt: 
a. zum Beiſitzer: Arbeiter Carl Ugel zu Emaus, 
b. zum erſten Stellvertreter: Arbeiter Friedrich Doerks zu Löblau, 
e. zum zweiten Stellvertreter: Arbeiter Johann Wohland zu Prauſt. 
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„Die Verſammlung wählt zu Mitgliedern der Commiſſion zur Prüfung der Jahres⸗ 


rechnung der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe pro 1897/98 per Akklamation einftimmig' die bis⸗ 
herigen Mitglieder: 
Herrn Rittergutsbeſitzer Schrewe zu Prangſchin und 
Herrn Beſitzer Herrmann Witt zu Pietzkendorf. 
Beide Herren ſind anweſend und nehmen die Wahl an. 


„Die aufgeſtellte Vorſchlagsliſte der zu Amtsvorſtehern befähigten Perſonen für die Amts⸗ 


periode 1898/1904 wird von dem Vorſitzenden verlefen und vom Kreistage nach Vor— 
nahme einzelner Abänderungen bezw Ergänzungen einſtimmig genehmigt. 

In Betreff des Amtsbezirks Ohra (No 9) erklärt der Kreistag, nachdem der 
Vorſitzende der Verſammlung mitgetheilt, daß der Amtsvorſteher erklärt hat, ſein Amt 
niederlegen zu wollen, nach eingehender Erörterung gemäß § 58 der Kreisordnung ein⸗ 
ſtimmig, daß in dieſem Amtsbezirk zur Zeit weder eine zum Amtsvorſteher geeignete 
Perſönlichkeit, welche das Amt ehrenamtlich zu verwalten im Stande wäre, zu ermitteln 
noch die zeitweilige Wahrnehmung der Amtsverwaltung durch den Vorſteher eines 
benachbarten Amtsbezirks oder durch den Bürgermeiſter einer benachbarten Stadt thunlich iſt. 


Der Vorſitzende theilt der Verſammlung mit, daß die Jahresrechnung der Kreisſparkaſſe 


pro 1896/97 nach Begutachtung durch das Curatorium kalkulatoriſch geprüft und von 
dem Kreisausſchußmitgliede Herrn Burandt— Gr. Trampken revi irt worden iſt. Die 
bei der Prüfung gezogenen Notaten ſeien ſämmtlich erledigt. Nach Mittheilung der 
Abſchlußzahlen über die Entwickelung der Sparkaſſe ſeit ihrem Beſtehen beſchließt der 
Kreistag einſtimmig, dem Curatorium der Kreisſparkaſſe für die Jahresrechnung 
pro 1896/97 die Decharge zu ertheilen. 


Dem Vorſchlage des Kreis Ausſchuſſes vom 1. März er. gemäß beſchließt die Verſamm⸗ 


lung einſtimmig, den $ 31 Buchſtabe d des Sparkaſſenſtatuts wie folgt abzuändern: 
„An den Kreis Danziger Höhe oder andere Kreiſe des Regierungsbezirks Danzig 
und an Gemeinden dieſer Kreiſe gegen ordnungsmäßige Schuldverſchreibungen“. 


Der Kreistag tritt hierauf in die Berathung des Kreishaushaltsetats pro 1898/99 ein. 


Nachdem die einzelnen Poſitionen des Etats vorgetragen und erörtert worden, Bean⸗ 
ſlandungen jedoch nicht ſtattgefunden, ſtellt die Verſammlung 

die Einnahme auf 135 148,46 , 

die Ausgabe auf 135 148,46 AM, 
feſt und beſchließt einſtimmig, zur Deckung des Bedarfs an Kreisabgaben von 
104014 A 70 & (Tit. I No 3 der Einnahme) 67 Prozent der geſammten Staats? 
ſteuern nach dem vom Kreistage in der Sitzung vom 23. März 1895 beſchloſſenen 
Maßſtabe zu erheben. 
In Bezug auf den, den Mitgliedern der Verſammlung zugeſtellten Nachtrag zur Tages- 
ordnung giebt der Kreistag auf Grund des § 2 No. 6 der Landgemeindeordnung vom 
3. Juli 1891 ſein Gutachten dahin ab, daß unter den von dem Vorſitzenden vor? 
getragenen Umſtänden die Abtrennung der zum Gutsbezirk Hochſtrieß gehörigen, unter 
Artikel 30 der Grundſteuermutterrolle eingetragenen und mit No. 84 des Kartenblatts ! 
der Gemarkung Hochſtrieß bezeichneten 1.58 50 ha großen Parzelle von dem gedachten 
Gutsbezirk und die Vereinigung derſelben mit dem Stadtgemeindebezirk Danzig geboten iſt 


ea? u. 
gez. Roemer. gez. Herrm. Witt. gez. A. Prochnow. 


N. u. 8. 
gez. Maurach, gez. Kaminsky, 
Königlicher Landrath. vereideter Protokollführer. 


